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Haste mal ‘ne Kanne Wasser für mich?
Haben Sie auch ständig Durst bei diesen heißen Temperaturen? Das ist völlig 
normal, denn es kann lebensgefährlich werden, wenn wir nicht genug trinken. 
Doch auch P� anzen, insbesondere Bäume im ö� entlichen Raum, leiden unter 
der Hitze und der langanhaltenden Trockenperiode. Sie können nicht einfach 
in den Schatten gehen oder sich Wasser holen. Und die Mitarbeiter des Bauhofs 
kommen trotz größter Bemühungen nicht nach mit dem Gießen.
Die Folge kann man – nicht nur in Eppelheim – leider immer häu� ger beobach-
ten: Blätter werden viele Wochen vor dem Herbst braun und welk. Und manche 
Bäume überleben die heißen und trockenen Sommer nicht mehr. Das wiederum 
wirkt sich negativ aufs Klima aus, denn Bäume nehmen das Treibhausgas CO2

auf, sie setzen Sauersto�  frei und spenden Schatten.
Sie können mit einem kleinen Beitrag eine große Wirkung erzielen. Vielleicht 
erfreuen Sie sich an einem Baum in Ihrer Umgebung, der jetzt dringend Ihre 
Hilfe braucht. Dann zögern Sie bitte nicht und schnappen sich Ihre Gießkanne. 
10 Liter (in Eppelheim beträgt der Preis dafür 3,50 Cent) bis 20 Liter sind schon 
ausreichend für die tägliche Grundversorgung – überschaubare Kosten im Ver-
gleich zum Nutzen, den Ihr Engagement bringt. Sprechen Sie gerne auch mit 
Ihren Nachbarn, die unter Umständen die gleiche Idee haben – damit möglichst 
viele Bäume in den Genuss von Flüssigkeit kommen und nicht einer die doppel-
te Ration abkriegt. Noch ein Tipp: Gießen Sie langsam, damit das Wasser in den 
ausgetrockneten Boden einsickern kann und nicht davon� ießt.

Auch Bäume haben Durst. Durch die lange Trockenperiode fehlt ihnen Flüssigkeit. 
Die Blätter werden lange vor dem Herbst braun und welk. Foto: Stadt Eppelheim
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte, Schulstr. 2 794-0
Sie erreichen uns telefonisch oder per E-Mail unter: 
info@eppelheim.de
Vereinbaren Sie gerne einen Termin.

Bauamt 794-602
Bauhof 794-610
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-124
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-207
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-111/112

Ö� entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Haus Edelberg – Dienstleistungsgesellschaft für Senioren mbH 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 75 69-501

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schä� ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe� er-Gymnasium, Frau Schuhmacher, 76 55 00
Kindertagesstätten Postillion e.V., Justus-von-Liebig-Str. 7/1 
Kindergarten Regenbogen Frau Lorenz 7191598
Kinderkrippe Frau Aldinger 7191522
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche� elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion P� ästerer 75 70 50
Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche� elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50
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Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre�  - Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.

76 81 42
Kirchlicher P� egedienst Kurpfalz, Sche� elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre� , im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P� egedienst Kurpfalz, 
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon� iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 - 12 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83

info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon� iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin Altbau Chirurgische Klinik,
Im Neuenheimer Feld 110, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19.00 – 22.00 Uhr; Mi, Fr, 16.00 – 22.00 Uhr;
Sa, So und an Feiertagen 09.00 – 22.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17
HD, So� enstraße 29, im Europa-Center:
montags bis freitags von 19 abends bis 5 Uhr morgens; an Wochenenden 
von Freitagabend, 19 Uhr, bis Montagmorgen, 5 Uhr (rund um die Uhr); 
an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen rund um
die Uhr. Eine telefonische Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Augenärztlicher Notdienst Tel. 116117
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P� egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Ö� nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär - Heizung 

Tel. 30 11 83
AVR Kommunal AÖR
Zentrale:  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle 06221 878-400

Apothekendienst:
Freitag, 19.08.
Apotheke im Markt Pfa�engrund, Eppelheimer Str. 78, HD,Tel.7 50 91 91
Samstag, 20.08.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Str. 51 , HD-Kirchheim, Tel. 71 25 38
Sonntag, 21.08.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61, HD-Kirchheim, Tel. 78 52 58
Montag, 22.08.
Apotheke Schmitt, Steubenstr. 44, HD-Handschuhsheim, Tel. 400042
Dienstag, 23.08.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, HD-Weststadt, Tel. 2 17 84
Mittwoch, 24.08.
Rhein-Neckar-Apotheke,Hauptstr. 137, 69214 Eppelheim, Tel.764854
Donnerstag, 25.08.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54, HD-Pfa�engrund, Tel. 77 50 90
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Mehr Sicherheit für Radfahrer
Ein Verkehrsaktionstag für Eppelheimerinnen und Eppelheimer 
jeden Alters �ndet am Freitag, 23. September 2022, von 7.30 bis 
13 Uhr auf dem Gelände des Schulzentrums (bei der Rudolf-Wild-
Halle) statt. Die Aktion wurde infolge des Stadtradelns initiiert. 
Angeboten werden beispielsweise ein Radcheck sowie ein Par-
cours für E-Scooter und Pedelecs. 
Auch die Polizei wird mit einer Demobox zur Veranschaulichung 
der Folgen einer Kopfverletzung vor Ort sein. Die Beamtinnen 
und Beamten bringen außerdem eine „Rauschbrille“ mit, die die 
Fahruntüchtigkeit unter Alkoholein�uss simuliert, darüber hin-
aus eine VR-Brille (virtuelle Realität), die für Radfahrer gefährliche 
Situationen aus verschiedenen Perspektiven zeigt. Und es gibt 
natürlich ganz allgemeine Infos zur Verkehrssicherheit.

Fotokalender für das kommende Jahr geplant
Die Eppelheimerin Nadine Böhm hatte die wunderbare Idee, ei-
nen Eppelheimer Fotokalender für das kommende Jahr zu gestal-

ten, insbesondere vor dem Hintergrund des Jubiläums: Im Jahr 
2023 ist es 25 Jahre her, seit die Stadtrechte verliehen wurden.
Für den Kalender braucht es nun Ihre Beteiligung: Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind aufgerufen, Fotos von Eppelheimer Mo-
tiven zu schicken. Mit der Einsendung erklären Sie, dass Sie die 
Urheberrechte an den Bildern haben und diese kostenlos (unter 
Nennung des Fotografen/der Fotogra�n) im Zusammenhang mit 
dem Eppelheimer Kalender verwendet werden dürfen.
Die Bilder sollten eine Au�ösung von mindestens 3,5 MB haben. 
Einsendungen können mit dem Betre� „Eppelheimer Kalender 
2023“ per E-Mail an: kulturamt@eppelheim.de gesendet werden.
Einsendeschluss ist Donnerstag, 15. September 2022. 

An der Kerwe (Samstag und Sonntag, 1. und 2. Oktober 2022) wer-
den die Einsendungen ausgestellt und die Besucherinnen und Besu-
cher können abstimmen, welche 13 Motive (12 Monate plus Titel) in 
den Kalender kommen sollen. Der Kalender ist dann spätestens Ende 
November erhältlich.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Bunter Blickfang statt trister Hauswand
Askin Yilmaz ergänzt sein Gra�ti an der ÖPNV-Haltestelle
Nach dem großen Erfolg und der überregionalen Resonanz auf das 
Gra�ti von Askin Yilmaz an der Hauswand bei der ÖPNV-Haltestelle 
„Kirchheimer Straße“ (wir berichteten) konnte Bürgermeisterin Pat-
ricia Rebmann Sponsoren gewinnen, die es möglich machten, die 
gesamte Fassade mit dem Gute-Laune-Motiv besprayen zu lassen. 
Der Künstler sagte sofort zu, er wollte sein Werk gerne ergänzen. 
Der Bund der Selbständigen (BDS) Eppelheim �nanzierte die Far-
be, BDS-Mitglied Alexander Klein, der in unmittelbarer Nähe sein 
Bestattungsunternehmen hat, gab noch einen Extra-Zuschuss.
Passanten sowie Fahrgäste von Bussen und Bahnen können sich 
jetzt zu jeder Jahreszeit an einem strahlend blauen Himmel, bunt 
blühenden Blumen, Marienkäferchen, Schmetterlingen, dem Pa-
pagei und einer Biene erfreuen.

Viele Bürgerinnen und Bürger wundern sich derweil über den 
„Riss“, den Askin Yilmaz in sein Gra�ti integriert hat. Des Rätsels 
Lösung: Davor steht ein Starkstrommast. Und wenn man dem zu 
nahekommt, bedeutet das Lebensgefahr. Deshalb ist an der Stel-
le der Wand auch keine Farbe gesprayt.

Bürgermeisterin Patricia Rebmann dankte den Spendern Daniela und 
Alexander Klein (v. l.) sowie dem BDS-Vorsitzenden Andreas Henschel (r.).

Die bunte Hausfassade an der ÖPNV-Haltestelle ist ein toller Blickfang für die Fahrgäste und Passanten. Fotos: Stadt Eppelheim
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Aktuelle Stellenangebote

Bei der Stadt Eppelheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Schulsekretär * in (m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Architekt / Bauingenieur (m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) Garten- und Landschaftsbau

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) Straßenbau

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Stellvertretende Kassenverwaltung (m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Das ganze Bürgerbüro ist wieder im Rathaus anzutre�en
Nach dem Umzug vom Container sind alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Bürgerbüros ab sofort wieder im Rathaus zu �n-
den. Dort erhalten die Bürgerinnen und Bürger seit dieser Woche 
die ganze Bandbreite der Leistungen.
„Wir empfehlen weiterhin, Termine für zeitintensive Angelegen-
heiten über unsere Homepage zu buchen“, rät Teamleiter Marc 
Wiedmaier. Dazu gehören Ausweis-, Pass- und Meldeangelegen-
heiten. Es besteht aber auch die Möglichkeit, zu den üblichen 
Ö�nungszeiten des Rathauses (in den Sommerferien – bis 9. Sep-
tember 2022 – montags bis freitags von 8.30 bis 12 Uhr) spontan 
vorbeizuschauen. Dann muss man jedoch gegebenenfalls Warte-
zeiten in Kauf nehmen. 
Für andere Angelegenheiten, die schnell erledigt sind und für die 
bisher der Container die Anlaufstelle war, gibt es nach wie vor 
keine Möglichkeit einer Terminvereinbarung. Dazu zählen unter 
anderem Fundsachen, An-, Um- oder Abmeldungen im Gewer-
beamt, Meldebescheinigungen, Führungszeugnisse, Abholung 
von Pässen oder Anträge für Führerschein und im Sozialbereich.
Melden Sie sich immer an der Pforte des Rathauses an, dort zeigt 
man Ihnen den Weg. 
Telefonisch ist das Bürgerbüro unter den Nummern 06221/794-120 
oder -121 zu erreichen. Haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gerade Besuch von Bürgerinnen oder Bürgern, wenn Sie anrufen, 
werden Sie zurückgerufen. Sie können auch gerne eine E-Mail mit 
Ihrem Anliegen schicken an: buergeramt@eppelheim.de

Neueste Nachrichten direkt auf das Smartphone mit dem 
„Signal“-Messenger der Stadt Eppelheim
Die aktuellen Nachrichten der Stadt Eppelheim gibt über den 
Messenger-Dienst „Signal“.
Und so geht‘s:

1. Den „Signal“-Messenger über den App Store (Google Play oder 
Apple) laden.
2. Auf dem Mobiltelefon die Nummer 01515 / 3 32 99 69 hinzu-
fügen.
3. In der App einen Chat mit diesem Kontakt starten, die Nach-
richt „Start“ senden – und ab sofort erhalten Sie die neuesten Ep-
pelheimer Nachrichten.

Achtung Baustellen!
• Vom 29.08.2022 bis 01.09.2022 Vollsperrung in der Peter-

Böhm-Straße zwischen Kantstraße und Rudolf-Wild-Straße. 
Eine Umleitung ist ausgeschildert.

• Am 06.09.2022 Haltverbote in der Friedrich-Ebert-Straße 
16-18.
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Aus dem Ortsgeschehen

Kostenloses Ferienprogramm-Highlight zum Ferienende
Am Samstag, 10. September 2022, geht es um 8 Uhr zum Euro-
papark nach Rust. Wenn du zwischen 10 und 18 Jahre alt bist, 
kannst du dich dafür anmelden. Eintrittsgeld und Buskosten wer-
den dank eines Förderprogramms übernommen. Begleitet wird 
die Fahrt vom Team der Mobilen Jugendarbeit Eppelheim des 
Postillion e.V.
Alles, was du tun musst, ist dich per E-Mail unter: Kirsten.Erbach@
postillion.org anzumelden. Die Anmeldefrist endet am 21. August 
2022. Sollte es mehr Interessenten als Plätze geben, entscheidet 
das Los. Wenn du dabei bist, erhältst du eine Bestätigung von uns 
mit allen nötigen Informationen.

Wochenmarkt am Mittwoch

Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auf dem Wochenmarkt und in 
unseren örtlichen Geschäften frische Lebensmittel einzukaufen.
Der Wochenmarkt �ndet auf dem Schulhof der Theodor-Heuss-
Schule statt.
Die Öffnungszeit ist von 15 bis 18.30 Uhr.
Bitte halten Sie zur eigenen Sicherheit den Mindestabstand von 
1,5 Metern ein.

Geburtstage

Dienstag, 23. August
Francisca Sanchez Estrada  75 Jahre

Herzlichen

Glückwunsch
und vor allem Gesundheit.

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

„Mei Mussisch – meine Musik + dem Günda seini“ 
Auftakt des Kulturprogramms mit Arnim Töpel

Arnim Töpel, der Bluesdenker am Piano, kommt zum Auftakt der 
Spielzeit in die Rudolf-Wild-Halle. Foto: Ariane Gerke

Das Kulturteam der Stadt Eppelheim hat für die kommende Saison 
wieder einen abwechslungsreichen Spielplan in der Rudolf-Wild-

Halle zusammengestellt, der interessante Abende und unterhaltsa-
me Stunden verspricht. Dazu gehören vor allem Veranstaltungen, 
die in der Corona-Zeit ausgefallen sind und jetzt nachgeholt wer-
den. Karten, die die Besucherinnen und Besucher bereits gekauft 
haben, behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.
Den Auftakt der Spielzeit 2022/2023 macht am Donnerstag, 15. 
September, um 20 Uhr mit Arnim Töpel ein Kind der Kurpfalz. Sein 
musikalisches Kabarett trägt den Titel „Mei Mussisch – meine Mu-
sik + dem Günda seini“. 
„Mach doch mal Musik!“ Schon lange hört er von seinem Pu-
blikum diesen Wunsch. Nach 20 Jahre Bühnenleben ist für den 
Bluesdenker am Piano, geschätzt als Feingeist und Masterbabbler 
zugleich, die Zeit reif. Etliches hat sich über die Jahrzehnte an-
gesammelt, schließlich hat für ihn mit Musik alles begonnen. So 
hören wir Musik aus seinen Anfängen als Töpel und Lieder aus 
seinen Soloprogrammen. Dabei gibt es Lieblingsstücke aus der 
Pop-, Rock-, Schlager- und Chansonwelt, die ihn geprägt und be-
gleitet haben – in Töpel-typischer Spezialversion.
Das Jubiläumsprogramm ist entstanden anlässlich 20 Jahre Büh-
ne, 30 Jahre „Hallole, isch bin‘s, de Günda“ und 60 Jahre Töpel.
Karten zum Preis 23 Euro (ermäßigt 21 Euro) sowie für 19 Euro (ermä-
ßigt 18 Euro) gibt es im Vorverkauf immer mittwochs (ab 7. Septem-
ber 2022) zwischen 15 und 17 Uhr im Foyer der Rudolf-Wild-Halle in 
Eppelheim oder telefonisch unter der Nummer 06221/794-402. Des 
Weiteren kann man Karten online bestellen unter: www.reservix.de 
sowie bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Stadtbibliothek

Öffnungszeiten in den Sommerferien
In den Sommerferien – vom 1. August bis 11. September – hat die 
Bibliothek andere Ö�nungszeiten. Diese sind:
montags:   14 bis 19 Uhr
dienstags bis donnerstags: 10 bis 15 Uhr
freitags:   10 bis 13 Uhr
samstags:   geschlossen

„Heiß auf lesen“ – die große Sommerleseaktion ist gestartet
Komm in deiner Bibliothek vorbei und mach mit

Kinder und Jugendliche von 6 bis 
16 Jahren können kostenlos Club-
mitglied bei „Heiß auf lesen“ in 
der Bibliothek werden – und sind 
automatisch bei der großen Ab-
schlussparty und der Verlosung 
am Freitag, 23. September 2022, 
dabei. Menschen ab 17 Jahre er-
warten spannende „Blind Dates“ 
mit Büchern.

Die Bücher stehen im Eppelheimer Buchladen (Sche�elstraße 14) 
zur Auswahl bereit – greifen Sie zu und lassen Sie sich überra-
schen! Nach dem Lesen sind die „Blind Date“-Bücher in der Stadt-
bibliothek Eppelheim, Jahnstraße 1, zurückzugeben.
Es gibt in den verschiedenen Alterskategorien jeweils tolle Preise 
zu gewinnen und alle, die mitmachen, bekommen eine Urkunde.
Anmeldeformulare und Informationen gibt es ab sofort in der Stadt-
bibliothek Eppelheim, dem Eppelheimer Buchladen und im Internet 
auf der Homepage www.eppelheim.de/webopac sowie der Face-
book-Seite der Stadtbibliothek Eppelheim.

Nutzen Sie unser aller Bücherregal am Wasserturm
Das Bücherregal am Wasserturm erfreut sich rund ums Jahr reger 
Nutzung – das freut uns! Die Bücher aus dem Regal können ent-
weder ausgeliehen werden – das heißt, man bringt sie nach dem 
Lesen wieder ins Regal zurück – oder man kann die Bücher auch 
gern behalten, wenn sie einem gefallen. Man darf natürlich auch 
eigene, noch gut erhaltene Bücher spenden und ins Regal stellen. 
Dann bitte daran denken, dass man nichts mehr in ein schon vol-
les Regal stellen kann. Das Regal soll ja immer gut zu nutzen sein.
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Schrödter dieses Ziel nun erreicht. Seine ersten Feuerwehrerfah-
rungen machte Luca bereits in der Kinderfeuerwehr, von welcher 
er aufgrund seines Alters aber rasch in die Jugendfeuerwehr 
wechselte. Der Übergang in die Einsatzabteilung wurde Anfang 
August dann mit der Übergabe des Funkmeldeempfängers durch 
Kommandant Uwe Wagner komplettiert. Die Feuerwehr Eppel-
heim wünscht Luca alles Gute für seine weitere Feuerwehrlauf-
bahn und dass er immer gesund seinen Einsätzen zurückkommt.

Luca Schrödter (l.) und Kommandant Uwe Wagner. 
Foto: FW Eppelheim/C. Horsch

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Hauptstraße 56, Telefon 06221/76 00 27
E-Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de

Gottesdienste und Termine
Samstag 20.08. 14.00 Uhr Taufgottesdienst 
  für Phileas Mickel und Jolina Ruf

Pfrin Blázquez
Sonntag 21.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
  Pfrin Blázquez
Sonntag 28.08. 10.00 Uhr Gottesdienst
  Pfrin Schmittberg
Da die Corona-Infektionszahlen nach wie vor bedenklich sind, emp-
fehlen wir weiterhin, in unseren Gottesdiensten Masken zu tragen 
und auf hinreichend Abstand zu achten. Gerade bei sommerlichen 
Temperaturen und Schwüle fühlen Sie sich aber bitte frei, am Platz 
Ihre Maske abzulegen, sollte diese Sie zu sehr beeinträchtigen.
Bitte achten Sie auch auf aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.ekieppelheim.de und im Schaukasten vorm Pfarramt.

Der Kindergottesdienst macht Sommerpause
Ab dem 11. September geht es in vertrauter Weise weiter. Wir 
freuen uns, euch dann alle wiederzusehen.

In den Sommerferien ruhen unsere Gruppen, Kreise und Chöre 
oder treffen sich nach Absprache. 

Friedenskerzen für die Ukraine...
...stehen weiterhin bereit und können nach jedem Gottesdienst 
gegen eine kleine Spende mitgenommen werden.

Bufdi gesucht.
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr eine Stelle für den Bundes-
freiwilligendienst anbieten zu können. Ab dem 15. September 

Freiwillige Feuerwehr

Generationswechsel bei den Atemschutzgeräteträgern

Jochen Zimmermann (v. l.), Lars Schumaeker und der stellvertreten-
de Kommandant Christoph Horsch. Foto: FW Eppelheim/A. Stuntz

Ähnlich ausgerüstet wie Taucher gehen Atemschutzgeräteträ-
ger dorthin, wo sich Menschen normalerweise nicht aufhalten 
sollten: In verqualmte Innenräume oder in dicke Rauchwolken 
im Außenbereich, um dort Menschen zu retten und Brände zu 
löschen. Damit diesen Aufgaben bei einem Feuerwehreinsatz 
nachgegangen werden darf, müssen eine besondere Ausbildung 
sowie regelmäßige Prüfungen und Fitness-Checks absolviert 
werden. Diesen Herausforderungen hat sich nun Lars Schumae-
ker, seit letztem Jahr Mitglied der Einsatzabteilung, mit Bravour 
gestellt. Die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt er nun nach 
bestandenen Prüfungen und wird damit zunächst beim Training 
und später dann auch im Einsatz den Pool an Atemschutzgeräte-
trägern verstärken können.
Dabei übernimmt Schumaeker sozusagen den Sta�elstab von Jo-
chen Zimmermann, der es nach über 30 Jahren aktivem Dienst als 
Atemschutzgeräteträger etwas ruhiger angehen lassen möchte 
und seine Atemschutzmaske nun an den Nagel hängt, der Feuer-
wehr als Einsatzkraft aber weiterhin treu bleibt. Für sein langjäh-
riges Engagement überreichte der stellvertretende Kommandant 
Christoph Horsch einen Präsentkorb und lobte Zimmermann als 
Vorbild für die jungen Atemschutzgeräteträger, diese körper-
lich anspruchsvolle Tätigkeit über einen solch langen Zeitraum 
durchzuführen.

Neue Unterstützung für die Einsatzabteilung
Ziel eines jeden Mitgliedes der Jugendfeuerwehr ist es, eines Ta-
ges in die Einsatzabteilung zu wechseln und sich mit dem jah-
relang angeeigneten Wissen bei Einsätzen aktiv einzubringen. 
Nach dem Bestehen der „Truppmann Teil 1“-Ausbildung sowie 
der erfolgreichen Teilnahme am Sprechfunker-Lehrgang hat Luca 



Eppelheimer Nachrichten · 19. August 2022 · Nr. 33 | 7

2022 ist diese Stelle wieder neu zu vergeben. Wir freuen uns über 
Interessierte an der vielfältigen Arbeit im Pfarrbüro, in Gemeinde-
haus und Kirche, in der Kon�arbeit, mit Senioren etc.
Nähere Informationen auf unserer Homepage: www.ekieppelheim.
de oder telefonisch im Pfarramt unter der Nummer 06221/76 00 27.

Seniorentreff sucht Engagierte
Nach langer Corona-Pause konnte der donnerstägliche Senioren-
tre� im evangelischen Gemeindehaus in diesem Frühjahr endlich 
wieder starten – sehr zur Freude der Besucherinnen und Besucher 
und dank des großen Einsatzes einer kleinen Gruppe Ehrenamtli-
cher. Damit der Seniorentre� dauerhaft verlässlich angeboten wer-
den kann, sucht das Team der Ehrenamtlichen Verstärkung. Es wird 
an den Donnerstagnachmittagen Unterstützung in unterschiedli-
chen Bereichen gesucht. Wer Lust und Zeit hat, sich hier einzubrin-
gen, melde sich sehr gerne im Pfarramt: telefonisch unter der Num-
mer 06221/76 00 27 oder per E-Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de

Offene Kirche
Während der Sommerferien ist die Pauluskirche mindestens zu 
den Ö�nungszeiten des Pfarramts ebenfalls o�en und Sie sind 
herzlich eingeladen, dort zu verweilen, eine Kerze anzuzünden, 
zu beten oder zu lesen.

Das Pfarramt ist an Werktagen erreichbar, doch bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz darum, Besuche auf das Notwendige zu 
reduzieren. Die Ö�nungszeiten: montags, dienstags und freitags  
von 10 bis 12 Uhr, dienstags, mittwochs und donnerstags von 16 
und 18 Uhr.

Wochenspruch zum 10. Sonntag nach Trinitatis:
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat!.  (Psalm 33,12)

Sommerferienende mit einer Menge Spaß

Katholische Kirche

Pfarrbüro: Rudolf-Wild-Straße 40, Telefon 06221/4 35 24 30
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de

Gottesdiensttermine:
Sa. 20.08. 08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)

13.00 Uhr Trauung des Brautpaares Denis u. Chris-
tina Trusso Sfrazzetto geb. Heinrich
(Christkönigkirche)

So. 21.08. 11.00 Uhr Eucharistiefeier (Christkönigkirche)
Di. 23.08. 08.30 Uhr Eucharistiefeier (Josephskirche)

18.00 Uhr Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Sa. 27.08. 08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)
So. 28.08. 11.00 Uhr Wortgottesfeier (Christkönigkirche)
Weitere Gottesdienste der Stadtkirche �nden Sie im aktuellen Pfarr-
brief, der in der Kirche ausliegt, oder auf der Homepage www.stadt-
kirche-heidelberg.de

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste und Termine
Do. 18.08. 20:00 Uhr Gottesdienst in HD-Wieblingen,

Sandwingert 103
Fr. 19.08. 11:30 Uhr Seniorentre�en im Landhaus 

„Zur Mühle“, Waldbrunn Oberhöllgrund
So. 21.08. 09:30 Uhr Gottesdienst in HD-Wieblingen,

Sandwingert 103, mit Heiliger Wassertaufe
Do. 25.08. 20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist 

Lothar Heim aus Karlsruhe, in HD-Wieblingen, 
Sandwingert 103

So. 28.08. 09:30 Uhr Gottesdienst in HD-Wieblingen, 
Sandwingert 103

Do. 01.09. 20:00 Uhr Gottesdienst in HD-Wieblingen, 
Sandwingert 103

Das Tragen einer Maske wird grundsätzlich freigestellt. Alle Gottes-
dienste werden per Telefon und per Livestream übertragen.
Kontakt: Ste�en Ambiel, E-Mail: ste�en.ambiel@nak-heidelberg.de

Jesus segnet die Kinder
Kindergottesdienst im neuapostolischen Kirchenbezirk Heidelberg
Bei schönstem Sommerwetter machte sich geschäftiges Treiben 
rund um die neuapostolischen Kirche Neckargemünd-Mücken-
loch am Sonntagvormittag, 17. Juli 2022, breit. Auf dem großen 
Parkplatz war alles für den Open-Air-Kindergottesdienst vorberei-
tet. Die eintre�enden Kinder, darunter auch aus der neuapostoli-
schen Gemeinde Eppelheim/HD-Wieblingen klebten ihr mitge-
brachtes Bild auf ein großes Plakat mit Jesus als dem Segnenden 
und versahen es mit Namen. Eine kleine Gruppe bereitete die bi-
blische Szene vor und die Kinder probten die Lieder für den Got-
tesdienst, während im Foyer der Kirche letzte Vorbereitungen für 
die Verp�egung nach dem Gottesdienst getro�en wurden. Auch 
die letzten verfügbaren Stühle waren aus der Kirche getragen 
worden, als der Gottesdienst mit dem gemeinsamen Lied „Gott 
ist die Liebe“ begann.
Gleich nach dem ersten Gebet spielten die Kinder die biblische 
Szene nach, als Mütter ihre Kinder zu Jesus brachten, die Jünger 
sie unwirsch wegschicken wollten, Jesus sie aber segnete. Pries-
ter Ralf Herrmann, Vorsteher der neuapostolischen Gemeinde 
Haßmersheim, der den Gottesdienst leitete, las Matthäus 19,13: 
„Da wurden Kinder zu ihm gebracht, dass er die Hände auf sie leg-
te und betete. Die Jünger aber fuhren sie an.“ Priester Herrmann 
ließ sich von den Kindern erklären, was Segen sei, erläuterte, dass
Segen auch für Gott schon immer ein wichtiges Element gewe-
sen sei und erwähnte dazu den priesterlichen Segen in 4. Mose 
6,24-26 „Der HERR segne dich und behüte dich; der HERR lasse 
sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig; der HERR 
hebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden.“
Während seines Predigtbeitrages bat Priester Martin Schatz drei 
Kinder, sich einen besonderen Stein in der Schatzkiste auszusu-
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Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Villa Kunterbunt

Ritter und Burgfräulein riefen zum Fest

Zum Abschluss unseres Jahresthemas „Ritterburg“ und der dies-
jährigen Projektwochen veranstalteten die drei Kindergarten-
Gruppen im Juli ein Rittermahl. Im Flur wurden lange Tafeln 
gestellt, sodass alle gemeinsam bei mittelalterlicher Musik das 
zünftige Essen verspeisen konnten. Die Kinder hatten dafür mit 
viel Muskelkraft selbst Butter hergestellt, die allen hervorragend 
schmeckte.
Im Garten konnten die Kinder an verschiedenen Stationen an Rit-
terspielen teilnehmen oder sich künstlerisch betätigen und zum 
Beispiel Kränze �echten.
Zum krönenden Abschluss durften alle noch einmal in Kostüme 
schlüpfen und sich in Ritter, Drachen, Königinnen und Burgfräu-
lein verwandeln. So entstanden vor der selbstgestalteten Kulisse, 
unserer Ritterburg, tolle Erinnerungsfotos. Foto: Villa Kunterbunt

Parteien

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Partei dar. Die Stadt 
Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Bündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.de

Natur pur im Eppelheimer Wald erlebt
25 Kinder beim Ferienprogramm-Angebot der Eppelheimer Grünen 

chen und sich zu merken. Nach dem Vermischen aller Steine soll-
ten die drei ihre Steine wieder �nden, was auf Anhieb klappte. 
Genauso sei es bei Gott und Jesus, die jeden Einzelnen genau 
kennen. Jesus liebe alle und vergebe alles, was ebenfalls ein Se-
gen sei, leitete Priester Herrmann zum sakramentalen Teil des 
Gottesdienstes über. Mit freudigem Gesang endete der Gottes-
dienst und jedes Kind durfte sich einen Stein aus der Schatzkiste 
als Erinnerung aussuchen.
Priester Jürgen Graf vom Kindergottesdienstteam erläuterte das 
weitere Nachmittagsprogramm, während �inke Hände einen 
großen Topf mit heißen Würstchen heranschleppten und Bröt-
chen, Gemüse, Getränke, Ka�ee und Kuchen bereitstellten. Da-
nach ging es weiter mit Kennenlernspielen, die in kleine Mann-
schaftswettkämpfe mündeten. Schildchen mit der „Feuer-“ und 
der „Wolkensäule“ markierten den Weg durch den angrenzenden 
Wald. „Auf den Spuren Moses“ galt es Punkte zu sammeln. An der 
ersten Station ging es um den kleinen, im Körbchen ausgesetzten 
Mose. An der zweiten Station wurden die zehn Plagen als Panto-
mime dargestellt und sollten erraten werden. Bei der dritten Sta-
tion musste das symbolische Schilfmeer auf einem wackeligen 
Baumstamm durchquert werden. An der vierten Station sollten 
die zehn Gebote von anderen Geboten selektiert werden, wäh-
rend an der fünften Station viele Verständnisfragen zum Leben 
Mose zu beantworten waren.
Ein Eiswagen versüßte die Rückkehr an der Kirche, während das 
Kindergottesdienstteam die Fragebögen auswertete und die Sie-
gerteams in zwei Altersgruppen kürten. Foto: Dorothea Schäfer
Weitere Informationen: https://www.nak-heidelberg.de/dbc/ 
1362416/260383/Jesus-segnet-die-Kinder

Ahmadiyya Muslim Jamaat

Gebetszeiten in der Moschee
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„Mir hat alles toll gefallen, besonders dass wir viele Tiere gese-
hen haben und mit dem Floß auf die Insel im Teich fahren konn-
ten.“ Die Augen der neunjährigen Judi leuchten, als sie in der 
Abschlussrunde dran ist. Sie und 24 andere Eppelheimer Kinder 
nahmen an einer Premiere teil: Zum ersten Mal beteiligten sich 
die Eppelheimer Grünen am Ferienprogramm. Zwei Stunden 
lang waren die Kinder im Eppelheimer Wald zu Gast. Die Gastge-
ber waren die beiden erfahrenen Biologen Holger Hitzelberger 
und Peter Rösch. Beide leiten auch seit mehr als 20 Jahren das 
beliebte „Waldprojekt“. 
Die zwei Stunden vergingen wie im Fluge: So konnten die Kin-
der an diesem Ferienvormittag unter der Leitung von Hitzelber-
ger und Rösch in vielfältiger Weise Natur erleben: Sie sammelten 
Stöcke und �ngen mit einem Kescher im Teich Tiere wie die Post-
hornschnecke oder den Wasserreiter, um sie anschließend mit ei-
ner großen Lupe zu untersuchen und zu bestimmen. Und sie an-
schließend natürlich wieder frei zu lassen. Andere Kinder fanden 
verschiedene Käfer und Ameisenlöwen. Währenddessen wagten 
sich die restlichen Ferienkinder mit dem Floß oder per Slackli-
ne auf die Insel im Teich. Nicht alle Beine blieben dabei trocken. 
Draußen konnten die Kinder später auch am Waldrand Eidechsen 
beobachten. Ein Highlight waren die Libellenlarven, die am Teich 
von den aufmerksamen Ferienkindern gefunden wurden. 
Peter Rösch war begeistert, dass es den Kindern im Wald so viel 
Spaß gemacht hat: „Wir haben das große Interesse der Kinder an 
der Natur gespürt.“ Grünen-Sprecherin Linda Uchlier �ndet es 
„wichtig und wertvoll, dass Kinder einen engen Bezug zur regio-
nalen Natur haben“. Für Marc Böhmann, der als Grünen-Sprecher 
das Programmangebot organisiert hatte, ist die Premiere mehr 
als gelungen: „Das große Interesse der Kinder und die professio-
nelle Leitung durch Holger und Peter war eine tolle Kombination. 
Wir werden uns sicher auch im nächsten Jahr am Eppelheimer  
Ferienprogramm beteiligen.“ Foto: Marc Böhmann

CDU | www.cdu-eppelheim.de

Musikalischer Frühschoppen der CDU in neuem Format

Stadträtin Rabea Niebel (stehend v. l.), der Landtagsabgeordnete Andre-
as Sturm und Volker Wiegand mit Gästen.   Foto: Geschwill Presseservice

Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause kehrte der „Musikalische 
Frühschoppen“ des CDU-Stadtverbandes mit neuem Konzept zu-
rück. Bei seiner 23. Au�age gab es auf dem statt der in den Jahren 
zuvor gewohnten Blasmusik mit Big-Band-Sound nun erstmals 
Rock- und Country-Hits. Dafür sorgte die Band „Silverspoon“, 
die Stadtverbandsvorsitzender Volker Wiegand für den musika-
lischen Frühschoppen engagiert hatte. Michael Kreutzfeldt (Ge-
sang und Gitarre), Joachim Burck (Gesang und Schlagzeug) und 
Andreas von Ho� (elektronischer Kontrabass) sorgten mit Folk-,  
Blues- und Rocksongs der 60er bis 90er Jahre für gute Stimmung. 
Die mitgebrachten Hits wie „Route 66“ oder „Mighty Quinn“ hat-
ten echten Ohrwurmcharakter. Neu war auch das Bewirtungs-
konzept des CDU-Frühschoppens. Die Bewirtung der traditionel-
len Sommerveranstaltung der CDU Eppelheim übernahmen die 
beiden Gastronomiebetriebe am Wasserturmplatz: das Café „Bel-

la Crema“ und die Pizzeria „La Torre“ mit ihrem Speisenangebot 
und Servicepersonal. Die Gäste konnten zwischen Frühstücksva-
riationen, Pizza-, Salat- und Nudelgerichten und den Angeboten 
aus der Eiskarte auswählen, worauf sie gerade Lust hatten.
Das schöne Ambiente des Wasserturmplatzes als idealen und 
zentralen Tre�punkt für die Bevölkerung lobte Landtagsabge-
ordneter Andreas Sturm, der sehr gerne dem Fest beiwohnte. Der 
Christdemokrat verzichtete auf politische Grundsatzdebatten 
oder Statements zur politischen Lage in Land, Bund und der Welt. 
Er setzte viel lieber auf das persönliche Gespräch und kam zu-
sammen mit dem Stadtverbandsvorsitzenden von Tisch zu Tisch, 
um mit den Gästen in Kontakt zu kommen und im direkten Aus-
tausch aufkommende politische Fragen zu beantworten. Auch 
Mitglieder der Eppelheimer CDU-Fraktion waren anwesend und 
gaben zur örtlichen Politik Auskunft. sg

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball

Am 21. Juli 2022 fand unsere Generalversammlung mit Neuwah-
len statt. Es wurde wie folgt von 45 anwesenden Mitglieder ge-
wählt:
Abteilungsleiter:   Achim Scharwatt
Stellvertretender Abteilungsleiter: Andreas Stephan
Kassier:    Andreas Luksch
Schriftführerin:   Martina Schleich
Platzkassier:    Andreas Luksch/
    Andreas Martin (Beisitzer)
Gesamt-Jugendleiter:   Stefan Schlotthauer
Förderkreis:    Gio Vitali
AH-Leiter/Beisitzer   Ralf Zeh
Spielleiter/Beisitzer   Thorsten Beck/Philipp Beisel
Beisitzer    Klaus Brückner, Rainer Sturm, 

   Kristin Schleich, Miri Meisel,
  Solveig Becker, Carmen 

    Brückner 
Jugendleiter:    Ingo Brakonier
Stellvertretende Jugendleiterin: Isabelle Körber
Am Sonntag, 21. August 2022, starten wir in die neue Saison 
2022/2023. Unser erstes Heimspiel findet um 15 Uhr gegen den FV 
Brühl statt. Wir freuen uns auf viele Fans und Zuschauer.

Trainer und Trainerinnen gesucht!
Hast du Lust, dein Interesse am 
Fußball in einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit im Jugendfußball-Be-
reich einzubringen? Spaß am Fuß-
ball-Sport und den Teamgedan-
ken zu vermitteln oder den 
Fortschritt von Kindern und Ju-
gendlichen zu begleiten und zu 
fördern? Dann freuen wir uns, dich 
als Jugendtrainer oder Jugend-
trainerin in unserem familiären 
und ambitionierten Trainer-Team 
beim ASV/DJK Eppelheim will-

kommen zu heißen. Deine Aufgaben sind die Leitung des Spiel- 
und Trainingbetriebs im Team sowie Ansprechpartner für die Kin-
der und Eltern zu sein. Deine Vorteile:
• geförderte Weiterentwicklung durch Schulungen beim BFV 

und DFB,
• jährliche Ehrenamtspauschale von 840 Euro,
• Trainingsshirt und Trainingsmaterial.
• Ansprechpartner und Unterstützung von der Jugendleitung.
Bitte meldet euch bei Interesse per E-Mail bei: jugendleitung.asvdjk.
eppelheim@gmail.com
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Die verschrobene Ärztin und Leiterin des Sanatoriums, Fräulein 
Dr. Mathilde von Zahnd, kommt in Erklärungsnöte, als die „Un-
glücksfälle“ nicht abreißen wollen. Aber was genau verfolgen die 
drei Physiker? Und welche Rolle spielt Fräulein Dr. Mathilde von 
Zahnd?
Die Komödie, die mit der Umkehrung von Wahnsinn und Ver-
nunft spielt, war in den Spielzeiten 1962/63 und 1982/83 das 
meistgespielte Stück auf deutschsprachigen Bühnen und wurde 
ein Welterfolg. Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets!
Online-Ticketing: www.theaterensemble-wildfang.de; Vorverkauf: 
Stadtbibliothek Eppelheim und an allen bekannten Eventim-Vorver-
kaufsstellen.

TVE Handball | www.tv-eppelheim.de

Weihnachten im August?
37 Kinder erlebten in einer Augustwoche das Handballcamp 
2022 des TV Eppelheim, das für manche wohl der Höhepunkt der 
diesjährigen Sommerferien war. Es wurde hervorragend geleitet 
und organisiert von der Familie Sche�zek, von vielen Helfern aus 
der Abteilung und der Elternschaft und war ein toller Erfolg. „Das 
war wie eine Woche Weihnachten“, strahlte ein glücklicher, aber 
müder Knirps und er hatte den Nagel auf den Kopf getro�en. Be-
wegung, Gemeinsamkeit, etwas Neues lernen und jede Menge 
Spaß – was will man in diesem Alter mehr? Von 9 bis 16 Uhr Sport 
und Unterhaltung, unterbrochen nur von kleinen Pausen und 
einem gemeinsamen Mittagessen – da soll mal einer sagen, der 
Nachwuchs sei faul und bequem. Und gleich im Anschluss war 
der Wunsch laut geworden, ob sich das im nächsten Jahr nicht 
wiederholen ließe.
Der Dank gilt allen Helfern, die ihre Zeit eingebracht haben und 
am Abend mindestens so müde wie die Kinder waren, aber na-
türlich auch den zahlreichen Spendern, ohne die eine solche 
Veranstaltung nicht auf die Beine zu stellen wäre. Hohes Engage-
ment von allen Seiten also, so bleibt eine Gesellschaft intakt und 
lebenswert.

TVE Gesundheitssport

Flinke Beine und Schmetterhände
Männer-Fitnessgruppe beim Tischtennisturnier 2.0
Wie schon im vergangenen Jahr traf sich Anfang August 2022 die 
Männer-Fitnessgruppe des TVE zum Tischtennisturnier 2.0 auf 

Motorsportclub Eppelheim e.V. im ADAC

Sommerfest des MSC Eppelheim

Am 23. Juli 2022 lud der MSC Eppelheim seine Vereinsmitglieder, 
Freunde, Unterstützer und Fluthelfer zum Sommerfest auf das 
Vereinsgelände ein. Zahlreiche Leute folgten der Einladung. Für 
viele war es ein Wiedersehen nach sehr langer Zeit. Sie genossen 
die gemeinsame Zeit und saßen bis in die späten Abendstunden 
gesellig beisammen. Die leckeren Salat- und Kuchenspenden 
rundeten den gemütlichen Grillabend ab.
Natürlich konnten in diesem Rahmen wieder zahlreiche Ehrun-
gen vorgenommen werden. Dies sind:
Ehrennadel in Bronze des ADAC Nordbaden: C. Sauer, Ch. Per-
schewski und B. Leidig.
Ewald-Kroth-Medaille in Bronze: B. Leidig, E. Ruck und M. Dres-
leras.
Ewald-Kroth-Medaille in Silber: T. Fath und C. Sauer.
Ewald-Kroth-Medaille in Gold: W. Sauer.
Gleichzeitig wurden folgende Vereinsmitglieder für ihre Mitglied-
schaft im MSC Eppelheim geehrt:
5 Jahre: J. Perschewski, S. Perschewski und N. Sauer.
10 Jahre: K. Fath und M. Schuhmacher.
25 Jahre: J. Geschwill, B. Leidig, H. Sauer, M. Schuhmacher 

und R. Waldecker.
40 Jahre: H. Barth, K. Merkl, E. Ruck, W. Sauer, H.-P. Wittmann 

und Ch. Perschewski.
50 Jahre: H. Fuchs, W. Mähringer und W. Müller.
Der MSC Eppelheim gratuliert allen Jubilaren. Foto: S. Geschwill

Ergänzung zum Beitrag in der vergangenen Woche

Bei der Berichterstattung in der vergangenen Woche haben wir ver-
sehentlich das Foto nicht mit abgedruckt. Das holen wir hiermit ger-
ne nach und entschuldigen uns für das Versehen. Das Bild zeigt die 
Geehrten des MSC für die Jahre 2020 und 2021, die für langjährige 
Vereinstreue ausgezeichnet wurden. Foto: Sabine Geschwill

Theaterensemble Wildfang

Vorverkauf für die Au�ührung von Dürrenmatts „Die Physiker“
In diesem Jahr wagen wir uns an einen der größten Klassiker von 
Friedrich Dürrenmatt: „Die Physiker.“ Darum geht es: Der genia-
le Physiker Möbius hat sich von der Welt in ein luxuriöses Ner-
vensanatorium zurückgezogen. Im gleichen Sanatorium sind 
auch zwei andere scheinbar Irre eingesperrt. Der eine hält sich 
für Albert Einstein, der andere für Isaac Newton. Das Sanatorium 
gelangt in den Mittelpunkt polizeilicher Ermittlungen, als eine 
Krankenschwester erdrosselt wird.
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dem Gelände des Sportvereins. Anlass war der runde Geburts-
tag des Vorjahressiegers Ernst Löhr, der die schöne Idee zu dieser 
sportlichen Feier hatte. TVE-Trainer Andreas Walter erstellte einen 
perfekt ausgeklügelten Plan für das Turnier, das auch Gelegen-
heit bot, die mit Einkaufspunkten neu erworbene wetterfeste 
Tischtennisplatte des TVE würdig einzuweihen.
Allen sonnigen und windigen Widrigkeiten zum Trotz bewiesen 
die 13 Teilnehmer schon bei den spannenden Vorrundenspie-
len, dass sie dank �inker Beine und schneller Schmetterhände 
auch an der Tischtennisplatte ausnahmslos eine gute Figur ab-
geben. Der tolle Zusammenhalt und Teamspirit der Fitness-
gruppe zeigte sich darin, dass auch die verletzen Mitglieder als 
Turnierleiter oder Schiedsrichter voll engagiert dabei waren. Vor 
der Hauptrunde stand die Stärkung am leckeren Geburtstags-
bu�et, danach ging es trotz schwerem Magen leichtfüßig in die 
K.o.-Spiele bis hin zum großen Finale. Das hart umkämpfte Spiel 
um Platz 3 entschied im entscheidenden dritten Satz Klaus Strat-
mann gegen Stephan Wirtz verdient für sich. Im Endspiel stan-
den sich schließlich nach drei Stunden die hochgehandelten Fa-
voriten gegenüber: Trainer Walter und Titelverteidiger Löhr. Bei 
einsetzender Dunkelheit setzte sich Walter in einer tollen Partie 
in zwei Sätzen überraschend klar gegen den Jubilar durch und 
konnte danach den von Bildhauer Günter Braun gestifteten Wan-
derpokal in Empfang nehmen.
Nach seinem Erfolgsrezept gefragt, sagte Walter im Interview: 
„Vor den Spielen nur alkoholfrei, erst danach kommt richtiges 
Bier auf den Tisch.“ Diesem Rat des Siegers werden im nächsten 
Jahr beim Turnier 3.0 sicherlich alle folgen, sodass mit noch mehr 
Spannung und Spaß zu rechnen ist.

Der neue Titelträger Andreas Walter (r.) und Ernst Löhr. Foto: I. Cantarel

Informationen, Kulturelles

Projektgruppe Inklusion

Erfolgsmodell Eppelheimer Ferienprogramm
Interview von Siegfried Köhler mit Thomas Kreuzer, einem Mitglied 
der Projektgruppe Inklusion Eppelheim (PGIE)
Am 29. Juli 2022 wurde Thomas Kreuzer von Bürgermeisterin Pa-
tricia Rebmann für sein bürgerschaftliches Engagement geehrt. 
Auf seine Initiative und auf Initiative der Projektgruppe hin wurde 
das Ferienprogramm inklusiv ausgerichtet.
PGIE: Erst einmal herzlichen Glückwunsch zur Ehrung. Das Eppelhei-
mer Ferienprogramm gibt es schon länger. Wie kam es zur Idee, es 
inklusiv auszurichten?
Thomas Kreuzer: Begonnen hat alles im Jahr 2015. In diesem 
Jahr haben wir als Projektgruppe begonnen, das Thema der Teil-
nahme von allen Kindern beim Ferienprogramm stärker zu be-
leuchten. Nach Gesprächen mit der Stadt Eppelheim und dem 
Trägerverein Postillion wurde dies in die Konzeption des Ferien-
programms mitaufgenommen. In einer Vorbesprechung zum Fe-
rienprogramm mit den teilnehmenden Vereinen im Januar 2016 

wurde die Idee vorgestellt und seitens der Vereine befürwortet. 
Im Juni 2016 wurde das Thema der Teilnahme aller Kinder in das 
Deckblatt des Ferienprogramms als Leitsatz aufgenommen und 
ist somit für alle sichtbar.
PGIE: Benötigt ein Verein dabei Unterstützung oder Hilfe, organisie-
ren Sie dies, sagte Bürgermeisterin Rebmann in ihrer Laudatio. Wie 
kann man sich das konkret vorstellen?
Kreuzer: Die Eltern melden ihr Kind für das Ferienprogramm an 
mit den jeweiligen Wünschen, Interessen des Kindes und dem 
Unterstützungsbedarf. Wenn Beratungsbedarf seitens der Ver-
eine besteht, melden sich diese über den Postillion bei uns. Ge-
meinsam wurde bisher immer eine Lösung für eine Teilnahme 
gefunden.
PGIE: Konnten auf diese Weise auch Vorbehalte und Unsicherheiten, 
vielleicht auch bei Eltern von Kindern mit Behinderungen, genom-
men werden?
Kreuzer: Zu Beginn waren es Beratungen und auch ein Aus-
tausch über die Frage des zusätzlichen Unterstützungsbedarfs 
bzw. wie dieser organisiert werden kann. Wir als Projektgruppe 
können selber keine zusätzlichen Kräfte stellen. Die Vereine ha-
ben nach den Gesprächen die für sie neue bzw. unbekannte Si-
tuation besser einschätzen können, sodass immer eine gute Lö-
sung gefunden wurde. Für die Eltern war wichtig, dass man das 
Ziel, die Teilnahme zu ermöglichen, vorangestellt hat und mögli-
che Bedenken durch Gespräche ausgeräumt wurden.
PGIE: Was ließe sich verbessern?
Kreuzer: Wir stellen fest, dass die Anfragen an uns über die Jahre 
weniger geworden sind. Dies führen wir auch darauf zurück, dass 
die Kinder häu�g schon von Geburt an bei uns im Ort an verschie-
denen Aktivitäten teilnehmen und das Thema „Teilnahme“ in den 
Bereichen Kindergärten, Schulen und Freizeit immer mehr bekannt 
wurde. Wir freuen uns, dass die Teilnahme von Kindern mit Handi-
cap am Ferienprogramm zur Selbstverständlichkeit geworden ist. 
Wir haben mit dem Postillion einen Prozess etabliert, der vorsieht, 
dass wir uns weiterhin Jahr für Jahr nach jedem Anmeldeschluss 
austauschen. Das klappt sehr gut.
PGIE: Wünsche für die Zukunft?
Kreuzer: Wir wünschen uns, dass sich die Teilhabe aus den Kin-
dergärten, Schulen und dem Freizeitbereich in den Bereichen 
Arbeit und Beschäftigung weiterentwickelt. Hier wünschen wir 
uns, dass die über viele Jahre aufgebaute Teilhabe im Kinder- und 
Jugendbereich in den Erwachsenenbereich konsequent weiter 
fortgesetzt wird und dass mehr erwachsen gewordene Men-
schen mit Handicap eine Perspektive für eine Arbeit außerhalb 
der klassischen „Werkstatt“ geboten wird.
PGIE: Vielen Dank.
Anregungen gerne an: siegfried.koehler1@gmx.de
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 % zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit Umweltauswirkungen – keine 
CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-medien.de




